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WALA PRESSEINFORMATION 

Gute Aussichten: WALA Arzneimittel bei allergischen Augenbeschwerden 

Bad Boll/Eckwälden, 24. März 2015/SW/MB – Bereits seit Jahresbeginn sind die ersten Pollen 

unterwegs1. Als Auslöser von Heuschnupfen verursachen sie unter anderem brennende, tränende 

und geschwollene Augen. WALA-Arzneimittel unterstützen das aus dem Gleichgewicht geratene 

Immunsystem und lindern die Beschwerden nachhaltig. 

 
Rund 16 Prozent der Menschen in Deutschland leiden vor allem im Frühling an Heuschnupfen2. 

Laut einer amerikanischen Studie ist der Klimawandel mitverantwortlich: Durch die erhöhte CO2-

Konzentration in der Atmosphäre produzieren Pflanzen mehr Pollen. Der allgemeine Temperatur-

anstieg sorgt zudem für längere Blüteperioden3. 

 
Mit einer allergischen Reaktion zeigt das Immunsystem eine übersteigerte Empfindlichkeit 

gegenüber natürlichen Umweltsubstanzen. Überschießende Immunreaktionen wie tränende, 

juckende und brennende Augen sowie eine laufende Nase sind die Folgen. Anthroposophische 

Arzneimittel von WALA helfen dem Organismus, sich zu stabilisieren und sowohl Haut als auch 

Schleimhäute ausreichend gegen die Umwelt abzugrenzen. Auf diese Weise können auch akute 

Symptome gelindert werden.  

 
Überzeugende lokale Wirkung bei Augenbeschwerden 

WALA Euphrasia Augentropfen haben sich bei gereizten, tränenden und brennenden Augen 

bewährt. Sie enthalten einen Auszug der traditionellen Augenheilpflanze Augentrost (Euphrasia 

officinalis) sowie ätherisches Rosenblütenöl, das die strapazierte Bindehaut beruhigt. Praktische 

Einzeldosen sind für die Anwendung unterwegs besonders geeignet. Weil sie zudem frei von 

Konservierungsstoffen sind, werden sie auch von Kontaktlinsenträgern und Kindern gut vertragen. 

Selbst bei längerem Gebrauch tritt kein Gewöhnungseffekt ein. 

 
Bei brennenden Schmerzen, stärkerer Lidschwellung mit Rötung und bakterieller Bindehautent-

zündung eigenen sich WALA Echinacea Quarz comp. Augentropfen. Der enthaltene Sonnenhut 

                                                   
1 Deutscher Wetterdienst (http://www.dwd.dw), Pollenflugstatistik 
2 http://www.daab.de/allergien/pollenallergie-heuschnupfen/ 
3 Christine Rogers (University of Massachusetts, Amherst) et al., PLOS ONE 
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(Echinacea pallida) erhöht die Abwehrkraft, Silber (Argentum metallicum) wirkt Entzündungen 

entgegen, Quarz stärkt die Formkraft und stellt die Transparenz im Auge wieder her. In einer 

Anwendungsbeobachtung schätzten 85,3 Prozent der Patienten und 89,7 Prozent der 

behandelnden Ärzte das Präparat als gut bis sehr gut wirksam ein. Die Verträglichkeit wurde 

ähnlich positiv bewertet4. 

 
Unterstützung von innen 

Zur innerlichen Basisbehandlung bei der Neigung zur Allergien eignen sich WALA Calcium Quercus 

Globuli velati. Das Präparat kann auch bei akuten Beschwerden eingenommen werden. Zur 

Stärkung der Schleimhäute ist Berberitze (Berberis officinalis) hilfreich. Der dornige Strauch ist 

auch unter dem Namen „Sauerdorn“ bekannt. Zusammen mit Quarz in homöopathischer 

Zubereitung finden sich Auszüge dieser traditionellen Färberpflanze in WALA Berberis/Quarz, 

Globuli velati. Die Globuli lindern akut-entzündlichen Schwellungen der Schleimhäute der oberen 

Atemwege. 

 
Wissenswertes für Heuschnupfen-Patienten mit Augenbeschwerden vermittelt die WALA-Broschüre 

„Gesunde Augen“, die als PDF unter folgendem Link zur Verfügung steht: 

http://www.walaarzneimittel.de/ratgeber/gesunde-augen/das-auge/ 

 

Anthroposophische Medizin bei allergischen Augenbeschwerden 

Viele Substanzen aus der Natur weisen auf einen Krankheitsprozess bezogene Merkmale auf, aus 

denen sich eine medizinische Verwendung ableiten lässt. Entzündete und durch Allergene gereizte 

Augen sind meist verbunden mit Rötungen, Brennen, Jucken und vermehrter Tränenabsonderung. 

Hier setzt die Wirkung der Heilpflanze Euphrasia (Augentrost) an: So wie der Halbparasit anderen 

Pflanzen die Lebenskräfte entzieht, dämpft er als arzneiliche Zubereitung die überschießenden 

Stoffwechselprozesse am Auge und reguliert sie wieder auf ein gesundes Maß5.  

 
Auch schwach ausgeprägte allergische Symptome sollte beachtet werden, um einem 

„Etagenwechsel“ vorzubeugen: Denn ein eigentlich harmloser Heuschnupfen kann sich – 

unbehandelt – auf die unteren Atemwege ausweiten und bis zu allergischem Asthma führen.  

                                                   
4 Mocka S et al.: WALA Echinacea Quarz comp. Augentropfen. Der Merkurstab, 2005; 4 (58): S. 300-301 
5 Dr. Med. Frank Meyer, Michael Straub. Die magischen 11 der heilenden Pflanzen. S. 46, München: Gräfe und Unzer Verlag GmbH 2001 
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WALA Arzneimittel – Aus der Natur für den Menschen 

Aus der Natur für den Menschen – dieser Leitgedanke begleitet die WALA Heilmittel GmbH seit 
ihrer Gründung im Jahre 1935. Durch die rhythmische Anwendung polarer Qualitäten wie 
Wärme/Kälte, Dunkelheit/Licht und Ruhe/Bewegung erzeugt sie Präparate, die der Gesundheit 
dienen. Grundlage dafür bilden Substanzen aus der Natur, die möglichst aus kontrolliert-
biologischem oder Demeter-Anbau stammen und unter fairen Bedingungen gewonnen werden. 
Heute exportiert das Stiftungsunternehmen WALA Arzneimittel, Dr. Hauschka Kosmetik und Dr. 
Hauschka Med Präparate in 40 Länder. Die WALA beschäftigt rund 800 Mitarbeiter und erzielte 
2013 einen Warenumsatz von rund 118 Mio. Euro. 
 
www.walaarzneimittel.de 

 
 
 
Pflichtangaben:  
 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.  
 
Euphrasia Augentropfen 
5 Einzeldosisbehältnisse, 10 Einzeldosisbehältnisse, 30 Einzeldosisbehältnisse à 0,5 ml Augentropfen 
Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Strukturierung des 
Flüssigkeitsorganismus im Augenbereich, z.B. katarrhalische Bindehautentzündung.  
 
Echinacea Quarz comp. Augentropfen 
5 Einzeldosisbehältnisse, 30 Einzeldosisbehältnisse à 0,5 ml Augentropfen 
Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Superinfektionen bei allergischen 
Bindehautentzündungen.  
 
Calcium Quercus Globuli velati 
20 g Globuli velati 
Wirkstoff: Quercus robur/petraea e cortice cum Calcio carbonico Lsg. = D6. Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen 
Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Anregung der Ich-Organisation bei dystop eingreifender Empfindungsorganisation mit 
Störungen des Aufbaustoffwechsels, z.B. Allergien, Ekzeme, Hautentzündungen (Dermatitiden), übermäßige Regelblutungen 
(Menorrhagien). Warnhinweis: Arzneimittel enthält Sucrose.  
 
Berberis/Quarz 
20 g Globuli velati 
Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Harmonisierung des 
Zusammenwirkens von Empfindungs- und Lebensorganisation im aufbauenden Stoffwechsel, vor allem im Kopfbereich, z.B. 
konstitutionelle, chronische und akut-entzündliche Schwellungen der Schleimhäute in den oberen Luftwegen und Nebenhöhlen, 
vergrößerte Rachenmandeln (Adenoide). Warnhinweis: Arzneimittel enthält Sucrose und Lactose.  


